
278 Davídsson :

 XXVIII und XXIX . Ródukross ( Kruzifixe ) . „ Insiegel König Olafs des Heiligen ,diemanzumSchutzbeisichtrug."

 XXX und XXXI . Vegvisir ( Wegweiser ) . „ Trägt jemand diese Zeichen bei sich ,soverirrtersichnichtinStürmenundschlechtemWetter,wennerauchunkundigist."

 XXXII . „ Dieses Zeichen , bei sich getragen , wehrt allem Zauber . " Es ist nicht zusehen,was„itts"bedeutet.

 XXXIII . Sáttgjafar ( Versöhner) . „ Wenn ein anderer dich hasst , so schreibe dieseZeichenaufPergamentundlegeesunterseinenKopf,ohnedasseresweiss."

 XXXIV . Herzlustafir ( Stärkungszeichen ) . „ Trage diese Zeichen auf deiner linkenBrust,umdenMutzustärken."

XXXV . „ Habe dieses Zeichen in der rechten Hand gegen Furcht vor Zauber . "

 XXXVI . Astros . „ Das Schutzzeichen , das nun kommt , heisst Astros . Es wehrtallenRunenundRitzungenvonjederArt,diegeschehenkann.NachSnorri."

 XXXVII . „ Habe diese Zeichen in Kalbsfell vor deiner Brust , wenn du dem , derdirgesandthat,wiedersendenwillst."HieristohneZweifelvonGespenstersendlingenoderAuferwecktendieRede.

 XXXVIII . „ Damit du nicht Schande bekommst für das , was dir widerfährt : MachediesesZeichenmitdemrechtenGoldfinger1)dirmitdeinemSpeichelaufdieStirn."

 XXXIX . „ Gegen Vorzeichen , wenn du im Finstern gehst : Ritze dieses Zeichen aufReiseiche(hriseik)2)undtrageesunterdemlinkenArm."

 XL . Varnarstafur Valdimars ( Schutzzeichen des Waldemar ) . „ Es vermehrtliebtheitundGlückallendenen,diegutdamitumgehenkönnen.EsistansDeutschlandhierhergekommenundistdarumdasbestevondiesenZeichenderVorzeit.Essollaufnichtseingeritztodergeschriebenwerden,ausserwennjemandvonetwasÜbelemgequältwird,unddannsollesmitFlunderdarmaufdieHauteinesHühnereisgeschriebenundindieKopfbedeckungdesMenschengetanwerden."

 XLI . Ottastafur ( Schreckzeichen ) . „ Ritze diese Zeichen auf ein EichentäfelchenundwirfesdeinemFeindevordieFüsse,umihnzuschrecken."

 XLII . „ Um jemanden übler Laune zu machen : Ritze dieses Zeichen auf Blei einundsteckeesdiesemselbenMenschenaufdemKreuzindieKleider."

 XLIII . Dreprún ( Tötungsrune ) . „ Willst du , dass dein Feind Vieh ( gripur ) verliere ,solegediesesZeichenindiePferdespur."HieristnurdieAnweisunggegeben,wiemanPferdemitderdreprúnverderbenkönne,abergripurkannauchKühe,Rindvieh(naut-gripur)bedeuten.

 XLIV . Feingur ( Fang , Beute ? ) . „ Willst du , dass ein Mädchen von dir schwangerwerde,soschneidediesesZeichenineinenWeckKäseundgibihnihrzuessen."EineganzandereAbbildungdesfeingurfindetsichindenpjodsögur.

 XLV . Lásabrjótur ( Schlossbrecher) . „ Lege dieses Zeichen an das Scbloss und blaseindasselbehinein."DieRunenunterdemBildebedeuten:„AlleTrollenmögenindasSchlossgreifen,derTeufelgreifehinein,dasseskrache."(Trollölltakiímellu,takiídjofu(ll)so(svo)braki).EsgibteinenZaubervers,genanntSchlösserversderDiebe;erlautet:

 So blase ich einen Sturm im Schlosse , Gekommen ist der Schlüssel zum Schloss ,PusteichMenschenfettab,MachtdasSchlossnunauf.

Greife ich zu mit dieser Hand , Der Teufel mit fauligem Odem
Dann gehe die mella3 ) aus dem Gefüge . Blase fest in das Schloss . 4 )

1 ) Gullfingur , baugfingur ( Ringfinger ) , der vierte Finger der rechten Hand .
2 ) Ungewiss , welche Holzart gemeint ist .

3 ) Die mella ist ein Eisen im Schloss ; eine Art von Schlössern hiess danach melluláss .

 4) Nach dem Wörterbuch des Jón Ólafsson von Grunnavik in dersammlungvonArniMagnússonunterdemWortelas.


